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Real Madrid weiter souverän 
Champions League: Der Titelverteidiger schlägt Anderlecht 4:1 - Lyon entzaubert Spartak Moskau 

Real Madrid kam in der 
zweiten Runde der Cham-
pions-League-Zwischen-
phase gegen die bisherige 
Überraschungsmannschaft 
Anderlecht zu einem kla­
ren 4:1-Erfolg, und fuhrt 
damit in der Gruppe D vor 
Leeds, das auswärts gegen 
Lazio 1:0 gewann. In der 
Gruppe C feierte Lyon da­
heim einen 3:0-Sieg über 
Spartak Moskau. Das Spiel 
Arsenal - Bayern Mün­
chen endete 2:2 unent­
schieden. 

Eine Bombendrohung ausser­
halb des ausverkauften High-
bury-Stadions in London hatte 
den Beginn der Partie zwischen 
Arsenal und den Bayern um 25 
Minuten hinausgezögert. Das 
lange Warten bekam den 
Münchnern vorerst schlecht. 
Schon nach vier Minuten war 
die gesamte Hintermannschaft 
nach zwei Direktpässen von 
Pires und Kanu ausgespielt: 
Welt- und Europameister Hen­
ry schloss mit einem Flach-
schuss zur 1:0-Führung ab. 
Sforza bekundete kurz darauf 
einiges Glück, dass Schieds­
richter Braschi (It) bei seinem 
Hands im Strafraum nicht auf 
Penalty entschied. Im Gegen­
zug wurde aber auch den Deut­
schen nach einem Foul von 
Vieira an  Scholl ein Strafstoss 
versagt. Erst in der 41. Minute 
gelangte Bayern durch Scholl 
zur ersten herausgespielten 
Torchance. 

Die abgeklärteren Engländer 
besassen im Sturmduo Hen-
ty/Kanu ihre besten Kräfte. 
Zehn Minuten nach der Pause 
erhöhten sich nach einem wei­
teren sehenswerten Durchspiel 
au f  2:0: Kanu hatte einen 
Rückpass.des Franzosen aus 18 

Bayern München schu f  sich nach dem Startsieg in der Zivi­
schenrunde der Champions League über Lyon (1:0) gestern mit 
dem 2:2 gegen Arsenal eine ausgezeichnete Ausgangslage fiir das 
Erreichen der Viertelfinals. 

Metern mit dem Innenrist ge­
konnt in die entfernte Torecke 
dirigiert. Durch den schnellen 
Anschlusstreffer von Tarnat 
(56.) kam aber schnell 
nochmals Spannung au f  und 
nur zehn Minuten später stand 
es 2:2: Sforza wurde bei einem 
Vorstoss am Strafraum zurück­
gerissen, Scholl zirkelte den 

dem schnellen 1:0 von Steve 
Marlet doppelte der frühere Ser-
vettien Sonny Anderson mit 
zwei Kunsttoren nach: Beim 2:0 
vernaschte er Bewacher Kow-
tun und Goalie Filimonow 
gleichzeitig mit einem unerwar­
teten Heber (31.), beim 3:0 wur­
den Verteidiger Parfionow und 
erneut Filimonow durch eine 
weitere Finte des Brasilianers 
düpiert (42.). Die Russen, wel­
che Arsenal am ersten Spieltag 
der Zwischenrunde noch mit 
4:1 abserviert hatten, waren im 
Stade de Gerland vollkommen 
von der Rolle und vermochten 
den Rückstand auch in der 
zweiten Halbzeit nicht mehr zu 
verkleinern. 

Schaulaufen des 
Titelverteidigers 

Anderlecht vermochte die 
vorzügliche Leistung beim 
Auftaktsieg gegen Lazio Rom 
nicht zu bestätigen. Morientes 
brachte Real mit einem sehens­
werten Treffer früh in Führung 
(12.). Neun Minuten später 
wurde der frühere Stürmer von 
Saragossa im Sechzehner ge­
foult, was Luis Figo mittels 
Penalty das 2:0 ermöglichte. 
Kurz vor Halbzeit verwertete 
Helguera einen Corner von Fi­
go  direkt. In der 73. Minute 
stellte Roberto Carlos seine 
Qualitäten als Freistossschütze 
einmal mehr unter Beweis und 
t raf  zum 4:0. Stoica markierte 
Anderlechts Ehrentreffer (89.). 
In Madrid war vor der Begeg­

nung gern die Historie bemüht 
worden. Vor 16 Jahren fegte 
die Spanier Anderlecht im UE-
FA-Cup nach einem 0:3 in An­
derlecht vor heimischer Kulisse 
mit 6:1 vom Platz. Und nach 
dem erneuten Erfolg hielt die 
Statistik noch einen interessan­
ten Fakt bereit: Immer wenn 
sich Real im Europacup gegen 
eine - belgische Mannschaft 
durchsetzen konnte, erreichte 
es später den Final. 

Gefährliche Aktionen blieben 
im Stadio Olimpico bei Lazio 
gegen Leeds lange Zeit aus, ehe 
der Franzose Dacourt nach 
knapp einer Stunde mit einem 
Weitschuss nur  knapp darüber 
schoss. Im Gegenzug machte es 
ihm Lazios-Mittelfeldspieler 
Nedved gleich. Auch Simeone 
vergab für die Römer eine 
Kopfballchance. 

Der australische Stürmer Vi-
duka und Verteidiger Woodgate 
leiteten mit ihren Möglichkei­
ten die Schlussoffensive der 
Engländer ein, die schliesslich 
durch das 1:0 von Allan Smith 
belohnt wurde (80.). Der erst 
20-jährige Stürmer markierte 
seinen ersten Treffer in der 
Champions League. Zwei Mi­
nuten danach wechselte Lazio-
Trainer Sven-Göran Eriksson 
noch Gottardi ein, doch der Ita-
lo-Bemer vermochte an der 
insgesamt schwachen Vorstel­
lung seiner Mannschaft nichts 
mehr zu ändern. 

Weitere Infos:  www.uefa.com 

Freistoss mirakulös in die linke 
hohe Ecke. 

Doppelpack von 
Sonny Anderson 

Schon zur Pause lag Lyon mit 
dem Schweizer Patrick Müller 
in der Innenabwehr gegen 
Spartak Moskau überraschend 
klar mit 3:0 in Führung. Nach 

Champions League 
Gruppe C 

Arsenal - Bayern 
Lyon - Sp. Moskau 

2:2(1:0). 
3:0 (3:0) 

Gruppe D 

Lazio Rom - Leeds 
Real - Anderlecht 

0:1 (0:0) 
4:1 (3:0) 

C H A M P I O N S  
LEAGUE 
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1. Bayern München 2 3:2 4 I. Real Madrid 
2._Lyo n 2 3:J__3_ 2._Lecds_Unidet 
3.~Spartäk Moskau " 2 4:4 3 3.~Änderlechf 
4 .  Arsenal 2 3:6 I 4. Lazio Rom 

6:1 
1:2 
2:4 3 
0:2 0 

Spannende Partien 
Champions League geht in die Winterpause 
Mit den Spielen der  Gruppen 
A und  B der Zwischenrunde in 
der  Champions League endet 
heute das Fussballjahr in de r  
Königsklasse. 

Manchester United trifft away 
au f  Sturm Graz. Im Vorjahr 
hatte der damalige Titelvertei­
digerin der Vorrunde gegen die 
Österreicher 3:0 gewonnen. 
Seither weist Sturm im heimi­
schen Schwarzenegger-Stadion 
jedoch eine beeindruckende Bi­
lanz auf. In acht Europacup-
Spielen resultierten sieben 
Siege und ein Remis gegen Par­
ma. 

Im zweiten Spiel der Gruppe 
A kann Valencia mit einem 
Sieg bei Panathinaikos Athen 
ebenfalls schon Kurs auf  die 
Viertelfinals nehmen. 

AC Milan gefordert 
Nach dem 2:2 zu Hause ge­

gen Galatasaray Istanbul darf 
sich Milan beim spanischen 
Meister la Coruna keinen Aus­

rutscher mehr leisten. Der fünf­
fache Meistercup-Sieger trifft 
jedoch auf  eine derzeit form­
starke Mannschaft: La Corufia 
führt die Tabelle der Primera 
Division erneut an. Konstant 
gut spielten bei den Galiciern 
zuletzt insbesondere der ma­
rokkanische Abwehrchef Nay-
bet sowie der brasilianische 
Spielmacher Djalminha. Milan 
baut vor allem au f  die Klasse 
von Schewtschenko, dem in 
Europa derzeit wohl besten, 
weil konstantesten Stürmer. 

Im zweiten Spiel der Gruppe 
B stehen sich Galatasaray und  
Paris St-Germain gegenüber. 
PSG liegt nach sechs Niederla­
gen und zwei Unentschieden in 
den vergangenen acht Runden 
der französischen Meisterschaft 
abgeschlagen a u f  Platz 10. 
Nach dem 1:5 am Samstag ge­
gen Sedan holte der Renom­
mierklub in einer Blitzaktion 
den ehemaligen Internationa­
len Luis Fernandez au f  den 
Trainerstuhl zurück. 

Champions League 
Gruppe A 
Sturm Graz - ManU 
Panat Athen - Valencia 

1. Manchester United 
2. Valencia 

Gruppe B 
20.45 Galatasaray - Paris SG 20.45 
20.45 La Corufta - AC Milan 20.45 

I 3:1 3  s | .  La Corufta I 3:1 3 
_1 2:0 3_ 2. Galatasaray_Istanbul___ 1 2:2 

3. Panathinaikos 1 1:3 0 3. AC Milan 1 2:2 1 
4. SK Sturm Graz 1 0:0 0 4. Paris St-Germain 1 1:3 0 

Stuttgart und Parma weiter 
UEFA-Cup: 1860 München und Feyehoord out 

Stuttgart gewann gegen Feyenoord mit  2:1 und sicherte sich den Einzug in das Achtelfinale. 

In den vorgezogenen Rück­
spielen der  3. Runde im UE­
FA-Cup betrug die Erfolgs­
quote der  Bundesiiga-Klubs 
filnfzig Prozent. Der VfB 
Stuttgart besiegte zu  Hause 
Feyenoord Rotterdam mit  2:1 
(1:0) und kam damit  nach 
dem 2:2 aus dem Hinspiel e i ­
ne Runde weiter. 1860 Mün­
chen konnte hingegen die 
gute Ausgangslage nach dem 
2:2 im Hinspiel nicht nutzen 
und  schied im heimischen 
Olympiastadion gegen Parma 
mit  0:2 (0:0) aus. 

Vor 28 600 . Zuschauern im 

Olympiastadion besiegelten 
Marcio Amoroso (74./Elfmeter) 
und Sergio Conceicao (86.) das 
Aus der Sechziger, deren Traum 
vom erstmaligen Einzug in ein 
Europacup-Achtelfmale seit 
34 Jahren platzte. Vor dem 
Strafstoss hatte Erik Mykland 
(73.) wegen Handspiels die rote 
Karte gesehen. 

Doch bei diesem Ausschluss 
soll es zu einer Regelwidrigkeit 
gekommen sein, erklärte 
«Löwen»-Präsident Karl-Heinz 
Wildmoser. Die Münchner be­
gründen ihren Protest mit ei­
nem Regelverstoss des Schieds­
richters, der nach der gelb-ro­

m m  

ten Karte gegen Cannavaro und 
der gleichzeitig erfolgten Ein­
wechslung von Benarrivo für 
Amoroso das Spiel wieder frei 
gegeben hatte, obwohl die Itali­
ener noch mit elf Mann auf 
dem Feld waren. 

Stuttgart erreichte erstmals 
seit 1989 wieder die Achtelfinals 
des UEFA-Cups. Für den Tabel­
len-Letzten der Bundesliga er­
zielten Meissner (39.) und Bala-
kov mittels Foulpenalty (90.) die 
Tore. Paauwe (71.) traf für Fey­
enoord, an dem in der Runde 
zuvor Basel gescheitert war. 

Weitere Infos:  www.uefia.com 

" M M  

Roberto; 
tätet 


